
Den Heepern schmeckt der Sommer
Fest: Die Interessen- und Werbegemeinschaft und der Stadtbezirk hatten zur Kombi-Veranstaltung geladen.

Das Kulturwochenende traf den Heeper Sommer – nicht zum letzten Mal

Von Ariane Mönikes

¥ Bielefeld. In Heepen läuft’s:
Es ist das erste Mal, dass der
Heeper Sommer mit dem Kul-
turwochenende zusammenge-
packt wurde. Zwei Tage wur-
de im Ortskern gefeiert. Das
Konzept ging auf. „Wir haben
einen Schub erwartet“, sagt
Jürgen Utecht, Vorsitzender
der Interessen- und Werbege-
meinschaft Heepen (IWG), die
die Veranstaltung gemeinsam
mit dem Stadtbezirk auf die
Beine gestellt hat. „Den haben
wir bekommen.“ Er sprach so-
gar schon von Ting-Verhält-
nissen.

„Wir wollen einfach die Syn-
ergien mitnehmen“, erklärt
Utecht den Grund, warum die
Heeper beide Veranstaltungen
miteinander gekoppelt haben.
Bezirksbürgermeister Holm
Sternbacher und Utecht sind
jedenfalls sehr zufrieden mit
dem Auftakt.

Shopping-Sonntag
lockt die Kunden in
den Ortskern

Was das Wochenende so be-
sonders machte? Es gab einen
bunten Mix aus Musik und
Kunst, Shopping und Litera-
tur sowie Plausch und Kuli-
narischem: Bernd Quermann
gibt in BielefeldMal-und Krea-
tivkurse, auf dem Heeper Som-
mer dürfen die Besucher bei
ihm den Pinsel halten und sich
ausprobieren. Quermann malt
auf Mal- oder Packpapier im
Posterformat, 1,40 Meter mal
70 Zentimeter. Die Kunden
dürfen aussuchen, wie sie den
Rahmen setzen. Im Müll lan-
det nichts, das was abgeschnit-
tenwird,könnemangutalsGe-
schenkpapier nutzen, sagt
Quermann.

Ursula Daprà ist an diesem
Wochenende im Heeper Be-
zirksamt. Sie zeichnet aus Bü-
chern und Zeitungen Bilder ab,
mit Bleistift oder auch Pas-
tellkreide. Gerade sitzt sie an
einer Nebelkrähe. Sehr fili-
gran, die Besucher staunen.

Wolfgang Prante ist Ur-
Heeper, lebt aber mittlerweile
in dem bei Touristen belieb-
ten Badeort Hurghada (Ägyp-
ten) am Roten Meer. Er hat
Fotos mitgebracht, die die Gro-
ße Östliche Arabische Wüste
zeigen. „Die meisten Touris-
ten, die nach Hurghada kom-
men, orientieren sich zum Ro-
ten Meer“, erzählt er. Er schau-
te sich die Wüste an. „Am
Abend meines ersten Tages
dort hatte ich 145 Aufnahmen
im Kasten“, sagt er.

In der Stadtteilbibliothek in
der Alten Vogtei liest am Nach-
mittag Kai Marc Schwarzer aus
seinem ersten Buch „Tamaras
Welt steht Kopf“. Eigentlich ist
er Erzieher, schreibt aber ger-
ne. Liara (6), Jannis (8), Maila
(4) und Jana (8) hören ge-
spannt zu. Im Eingang zur Al-
ten Vogtei zeigt Designerin Ri-
carda Enderweit Schmuck, den
sie selbst hergestellt hat. Rin-
ge, Armreifen & Co. Sie ist das
erste Mal hier – und zufrie-
den.

Beim Shopping am Sonn-
tag zieht es die Besucher in die
kleinen Lädchen im Ortskern.
Für den Handel ist der ver-
kaufsoffene Sonntag extrem
wichtig, sagt Jürgen Utecht.
Angenommen wurde der Tag
sensationell, erklärt Utecht am
Abend. Die Kombi-Veranstal-
tung soll nicht die letzte ge-
wesen sein. „Wir würden sie
gerne fortsetzen“, erklärt er.

Lesestunde: Kai Marc Schwarzer liest vor – Liara (6), Jannis (8), Mai-
la (4) und Jana (8, v. l.) hören zu.

Ein Maler bei der Arbeit: Bernd Quermann mag es bunt. Die Besu-
cher dürfen bei ihm auch mal üben.

Shopping am Sonntag: Heike Klee (l.) lässt sich von Stefanie Köster
im Heitbreder Floristikfachgeschäft Deko und Blumen zeigen.

Designerin: Ricarda Enderweit
hat Schmuck mitgebracht.

Zeichnerindurchunddurch:Ursu-
la Daprà zeigt ihre Arbeit.

Zwei Hähne im Korb: Holm Sternbacher (links) und Jürgen Utecht
vor dem Frauenchor „Cantadonna“.

In Heepen unterwegs: Tobias und Andrea Gäbel warten bei bestem Wetter mit ihren Kindern Oscar, Henri und Leo (v. l.) in der Schlange vor der Eisdiele „Monte Pelmo“. Das
Eis gehört zum Sonntagsausflug im Juni einfach dazu. FOTOS: DENNIS ANGENENDT

NOTDIENSTE

Ärzte

Notfallpraxis im Städt. Kli-
nikum, 19.00 bis 22.00, Teu-
toburger Str. 50.
Kinderärztliche Notfallpra-
xis im Haus Gilead I, 19.00
bis 22.00, Burgsteig 13.
Notfallinformation (Hausbe-
suche/Augen-/HNO-Fach-
ärztlicher Notdienst), Tel. 116
117.

Augenärzte

Augenärztlicher Notfall-
dienst, Tel. 116 117, ab 24.00
bis 8.00, Augenambulanz Kli-
nikum Rosenhöhe, Tel. (05 21)
9 43 85 33.

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notdienst,
Tel. (01805) 98 67 00.

Apotheken

Bielefeld. Rosen-Apotheke,
Jöllenbecker Str. 272, Schild-
esche, Tel. (0521) 88 00 66. St.
Georg-Apotheke, Detmolder
Str. 417-419, Tel. (0521) 20 56
36.

Infos zu den nächsten dienst-
habenden Apotheken unter
Tel. (08 00) 0 02 28 33, unter
www.akwl.de

Notrufe

Telefonseelsorge, Tel. (0800)
1 11 01 11 oder (0800) 1 11
02 22.
Mädchenhaus, Zufluchtstätte,
Renteistr. 14, Tel. (0521) 2 10
10.
Kinder- und Jugendtelefon,
14.00 bis 20.00, Tel. (0800) 1
11 03 33.
Frauenhaus Arbeiterwohl-
fahrt, Tel. (0521) 5 21 36 36.
Anwaltsnotdienst in Strafsa-
chen, 18.00 bis 08.00, Tel.
(0521) 1 36 85 86.
Sozialpsychiatrischer Krisen-
dienst und Drogennotruf,
18.00 bis 7.30, Tel. (0521) 3 29
92 85.
Patientenstelle im Gesund-
heitsladen, 13.00 bis 15.00,
Breite Str. 8, Tel. 13 35 61.
Autonomes Frauenhaus, Tel.
(0521) 17 73 76.
Brustschmerz-Zentrum, für
Patienten, Tel. 5 81 34 44, Kli-
nikum BI-Mitte, Teutoburger
Str. 50.
Pflegeberatung Stadt Biele-
feld, 9.00 bis 12.00 im Neuen
Rathaus, Tel. (0521) 51 34 99,
www.bielefeld-pflegebera-
tung.de.
Sterntaler e. V. – Beratungs-
stelle für trauernde Kinder,
Tel. (0521) 5 57 88 33.

FAMILIENCHRONIK

Geburtstage

Bielefeld. Klaus Kralermann,
85 J.; Marianne Schwanke, 89
J.; Lotte Vogt, 92 J.; Ingrid Sub-
klew, 83 J.
Bethel. Walter Schroeder, 83
J.
Heepen. Dieter Plaßmann, 84
J.; Burkhard Heckmann, 70 J.
Jöllenbeck. Reinhard Weiser,
81 J.; Else Anhamm, 86 J.; Re-
nate Fuhrmann-Schütze, 88 J.
Oldentrup. Alfred Hönisch, 84
J.
Senne. Karl-Heinz Hobohm,
75 J.; Walter Guszahn, 90 J.;
Meta Heinzelmann, 92 J.; Hel-
ga Schwabedißen, 93 J.
Theesen. Sigrid Kadereit, 80 J.
Vilsendorf. Eckart Lütkemei-
er, 76 J.; Horst Pöhnitzsch, 79
J.

Jubiläum
Bielefeld. Thomas Gebauer
blickt heute bei den Verkehrs-
betrieben moBiel auf 40 Jahre
Betriebszugehörigkeit zurück.
Er ist technischer Angestellter
im Sachbereich Steuerung und
Prüfung.

Datenschutz

Geburtstage unserer Leser ab
70 Jahren entnehmen wir aus
der Zeitschrift Unsere Kirche.
Möchten auch Sie gerne mit
ihrem Ehrentag in der Zei-
tung stehen, können Sie sich
an das Sekretariat der Lokal-
redaktion wenden. Es ist von
Mo. bis Fr. jeweils von 9.30 bis
18 Uhr unter Tel. (0 52 1) 555
580 erreichbar.
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